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Grundlagen 

Maschineninvestition im Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau 
Umsatz Baumaschinenhandel 2011: 5,8 Mrd. EUR     2010: 5,1 Mrd.  ú     2009: 4,7 Mrd. ú 

Quelle: www.bbi-online.org,  

 

Bedeutung des Garten- und Landschaftsbaues als Absatzmarkt 

Anzahl der Betriebe im GaLaBau: 15.400    

Gesamt-AK im GaLaBau:  92.000 

Auszubildende:   7.000 

Umsatz    5,1 Mrd. ú 

Quelle: www.galabau.de (Angaben für das Jahr 2010, gerundet) 

 

Eingesetztes Maschinenkapital je AK ab 25.000 ú (gebraucht) 

 

Die Höhe des eingesetzten Maschinenkapitals wird wesentlich durch die Auftragsart  und 

Spezialisierungen geprägt. Die Betriebsgröße kann auch Einfluss nehmen.  

 

 

 Vorteil  Nachteil 

Kauf   Eigentum  Kapital gebunden 

Ratenkauf  Eigentum  Ratenkauf läuft durch 

 Nicht flexibel 
 Bonitätsprüfung 

Kurzmiete  Flexibilität: richtiges 

Gerät für richtigen 

Auftrag 

 Aufwand für Anfahrt 

 Verfügbarkeit nicht 

immer gewährleistet 

 Bonitätsprüfung 

Mietkauf  

(weit verbreitet!) 

 

 abschreibbar 

 Aussetzen im Winter 

möglich 

 Nach 1 J. ablösen der 

Maschine möglich 

 flexibel  

 Bonitätsprüfung 

 

Leasing 

 

 

 

 steuerlich sofort 

absetzbar 

 interessant               

bei hohen Gewinnen 

 Verfügbarkeit 

 festes Schema 

 Restwertrisiko 

 Vermittlung über 

Leasinggesellschaft 

 Bonitätsprüfung 

Subunternehmer- 

leistung 

 keine Fixkosten 

 kein witterungs-

bedingtes Risiko 

 keine Reparaturkosten 

 kein kalkulatorisches 

Risiko 

 Verfügbarkeit? 

 Zuverlässigkeit? 

 Fachkompetenz?  

 Haftung? 

Beachten Sie die Auswirkungen der Finanzierungsart auf die Bilanz. 

Die Bilanz ist eine Grundlage f¿r das ĂRatingñ durch die Bank. 

Die Einstufung beim Rating ist beeinflusst den Zinssatz von Krediten.
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Stichworte zum optimalen Maschineneinsatz und -erhalt: 

 
Anschaffung: Baumaschinen-Handel, Vertreter, Vorführungen, Messen (BAUMA, GALA)   

Fachzeitschriften, Gebrauchtmaschinenhandel, Internetbörsen: mascus.de  bau-portal.com  

Hinweise auf Konkurse, lectura.de = Baumaschinen-Bewertung 

Nähe der Vertretung, Wartungsmöglichkeit, freie Werkstatt, Teileverfügbarkeit 

Alternativen: Umbau durch Spezialisten 

Händler- und Markentreue  

Rabatte für Verbandsfirmen: BAMAKA-Einkaufsgesellschaft 

 

 

Einsatz:  Art des Auftrags,  Baustellengröße 

Maschineneinsatzplanung, Info-Tafel, wo ist welche Maschine? 

Anbaugeräte, verantwortlicher Maschinist, verantwortlicher Vorarbeiter 

welcher Führerschein?, Abmessungen Gerät + Hänger vergleichen 

Transport überprüfen: Hänger, eigene Achse, Tieflader, Mulde (Gesamthöhe!) 

Gesamthöhe, Transport- und Ladungssicherung: oft von Polizei kontrolliert 

Diebstahl von Baumaschinen zunehmend: Sicherungsmöglichkeiten?  

(Code, GPS, versteckter Schalter, codierte Schlüssel) 

 

Wartung + Pflege: 

Personalschulung (Einweisung, UVV) jährlich dokumentieren 

Verantwortung zuweisen, Meldung von Reparaturen 

Wartung, Info-Tafel, Bedeutung der Lagerhaltung gering wg. schneller Teilelieferung 

Wann ist eine eigene Werkstatt sinnvoll? (Ausstattung, Firmengröße, Auftragsart, Personal) 

 

Kalkulation:  

Betriebsstunden erfassen, Jahresstunden, Auslastung überprüfen 

Betriebs- und Verbrauchskosten erfassen und zuordnen, ĂMontagsmaschinenñ erkennen 

Einfluss von Qualitätsprodukten 

Einfluss der Finanzierung,  

anstehende Reparaturen + Wartungskosten erkennen,  

Ermittlung vom optimalen Maschinentauschzeitpunkt 

Ermittlung der Kosten pro Betriebsstunde 

Kosten für Ausfallstunden bei Reparaturen! 

Einfluss vom Kraftstoffverbrauch auf die Kosten je Betriebsstunde  

Vergleich der Baumaschinenfinanzierung mit der Kostenersparnis durch Minderverbrauch 

einer neuen Maschine (Einfluss der Kostenentwicklung  beim Kraftstoff) 
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Motorentechnik 

 Zweitakt -Motoren Viertakt -Benzin Diesel 
Eigenschaften leicht 

wartungsarm 

Schmierung in allen Lagen  

höherer Verbrauch 

laut 

preisgünstiger 

 

leiser 

sauberer 
sparsam 

schwer 

robust 

 

Kennzeichen keine Ölwanne 

kein Motoröl-Messstab 
Zündkerze 

vorhanden 

Kraftstoffzuleitung 

(Glühkerze) 

Einsatz im Garten- 

und Landschaftsbau 

Motorsäge 

Stampfer 

Fräsen 

Gebläse 

Freischneider 

Erdbohrer 

Fahrzeuge 

Rasenmäher 

Rasenbaumaschine 

Stromaggregat 

Rüttelplatte 

 

Fahrzeuge 

Radlader 

Bagger  

Großgeräte  

Fräsen 

Stampfer 

Rüttelplatte 

 

 

4-Mix -Motor von Stihl:  
abgasreduzierter Benzinmotor mit Ventilen und Treibstoff-Mischung 

bei Motorsensen, Freischneidern und Heckenscheren.  

 

Berechnung des Kraftstoffverbrauchs  wichtig für Maschinenkalkulation: 

200 Gramm je KW und Betriebsstunde entspricht 0,235 Liter je KW und Betriebsstunde 

Spezifisches Gewicht: ca. 850 Gramm je Liter   Vereinfacht: 0,2 L/KWh  

 

Der Trend geht zu verbrauchsgünstigeren Motoren.  

Es kann auch mit 0,15 L/KWh gerechnet werden.  

 
Wie hoch ist der mittlere Kraftstoffverbrauch je Betriebsstunde 

 
20 KW Minibagger   40 KW Radlader 

 

Umrechnung l/100 km in g/km CO2 

Bei bekannter Angabe des Kraftstoffverbrauchs [l/100 km] kann dieser direkt in g/km CO2- 

Emission umgerechnet werden. Umrechnungsfaktoren (aus den obigen Angaben entnommen): 

 für Diesel etwa 26,2 kg/10 l 

 für Benzin etwa 23,2 kg/10 l 

Rechenbeispiel für ein Benziner mit 5,6 l/100 km Verbrauch: CO2-Emission = 5,6  l/100 km 

x  23,2 kg/10 l = 129,92 g/km CO2 
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Beurteilung der Motorcharakteristik  

 
Drehmomentverlauf:  Mit welcher Kraft dreht sich der Motor? 

Drehmoment in Nm = "Durchzugskraft" 

    Bei welcher Drehzahl wird das max. Drehmoment erreicht?

    (geringster spezifischer Kraftstoffverbrauch) 

 

Leistung:   Wie viel Energie gibt der Motor ab? 

in KW (PS)   1 KW = 1,36 PS 
    Bei welcher Drehzahl wird die maximale Leistung erreicht? 

 

Ökodrehzahl:  10 % weniger Leistung, 30 % weniger Kraftstoff 

 

Beispiele:     Motoreigenschaften: 

 

240 Nm/3000-4000 U/min 

1796 cm³ 

115 KW (156 PS) bei 5000 U/min ................................................................. 

 

400 Nm/1600-2600 U/min 

2987 cm³ 

135 KW (184 PS) bei 3800 U/min ................................................................. 

 

1650 Nm/1080 U/min 

11950 cm³ 

235 KW (320 PS) bei 1800 U/min ................................................................. 

 

510 Nm/1600-2800 U/min 

2987 cm³ 

165 KW (224 PS) bei 3800 U/min ................................................................. 

 

350 Nm/2400-5000 U/min 

3498 cm³ 

200 KW (272 PS) bei 6000 U/min .................................................................  

 

 

     
Quelle: www.kfztech.de 

http://www.kfztech.de/
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Abgasverringerung  

 
der Schadstoffe:   Kohlenmonoxid Stickoxide  unverbrannte  

        Kohlenwasserstoffe 

   (CO)  (NOx)   (HC) 

 

durch katalytische (katalysis = grch. auflösen) Nachverbrennung im Abgaskatalysator 

(wabenförmiger Keramik- oder Metallkörper mit Edelmetallbeschichtung, z.B. Platin, 

Palladium, Rhodium). 

 

Arten:  

 

Oxidationskatalysatoren (HC, CO vermindert) z.B. beim Diesel 

 

geregelter Drei-Wege-Katalysator reduziert CO, NOx und HC durch Regelung  des  

Gas-Gemisches auf Lambda = 1 zur optimalen Verbrennung) 

 

Schäden am Kat durch Anschleppen: 

unverbranntes Gemisch kann Kat bei Selbstentzündung zerstören 

Überhitzung vom Kat: Vorsicht beim Parken auf trockenen Rasenflächen 

 

Übrigens: 1 kg Benzin verbrennt 14,5 kg Luft (ca. 12.000 l) 

Wie lange kann ein Mensch mit dieser Luftmenge unter normaler Belastung arbeiten? 

 

Abgasgesetzgebung bei mobilen Baumaschinen: TIER  

Mit TIER 4 final sind ab 2014 nur noch rund 10% der heutigen Ruß- und NOx-Emissionen 

zulässig. Dies erfordert eine umfangreiche Abgasnachbehandlung (DPF evtl/und AdBlue).  

Ab 2013 müssen auch kleinere Baumaschinen in Amerika und Europa die Abgasnorm TIER 4 

i erfüllen. Ab 2017 müssen alle Baumaschinen in Amerika und Europa die Abgasnorm TIER 

4 f erfüllen. Das wird zu spürbaren Kostensteigerungen führen.  

 

Abgasreinigungssysteme 

DPF    Dieselpartikelfilter wegen Feinstaubproblematik/Umweltzonen/Tier 4 

Abgasrückführung  Mehrverbrauch, Alterung vom Motoröl 

AdBlue
©
    Harnstoffbeimischung 1:20-30 zum Diesel  

verringert Stickoxide und ermöglicht Euro 4/5 

 

Wichtig:  Einfluss der Abgasnorm auf 

Á Kfz-Steuer 

Á Autobahn-Maut 

Á Fahrverbote wg. Feinstaub 

Á Neupreis wegen Abgasreinigungssystemen 

 

      Euro 5 (aktuell ab 1.9.2009 bis 2014) 

      Euro 6 bei LKW schon verfügbar 

 

Hinweis: Euro(4)5 ist beim Diesel nur durch aufwändige Technik erreichbar und verteuert die 

Fahrzeuge gegenüber Euro3/4 um mindestens 2-3000 Euro. Die Umrüstung älterer LKW kann 

mehr als 5000 Euro kosten.  
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Bio-Diesel und Bio-Öle (Treibstoff, Hydrauliköl, Kettenöl, Schmieröl, ...) 

Vorgeschrieben beim Einsatz in Wasserschutzgebieten  

W I (Fassungszone) und W II (engere Schutzzone) 

 

Arten:  reines Pflanzenöl (z.B. Rapsöl) 

  Biodiesel (Rapsmethylester) 

  Vollsynthetische Bio-Öle 

 

Probleme: Alterung/Standzeiten 

  Biodiesel hat eine höhere Wasserlöslichkeit und enthält folglich mehr H2= 

  Hoch-/Tieftemperaturempfindlichkeit 

  Eingeschränkte Viskosität 

  Zulassung durch Fahrzeug- und Pumpenhersteller 

  Verlust der Garantieansprüche 

  Kosten für Umrüstung (säurebeständige Dichtung, Kraftstoffleitung) 

 

Vorteile: Auftragserlangung bei Arbeiten im WSG 

  Biologisch rascher abbaubar 

 

Problematisch: Nutzung von Flächen, die zur Nahrungsmittelerzeugung dienen könnten  

Genaue CO2 Bilanz ist schwierig (Anbau, Herstellung)  

    

Einfache Wartungsarbeiten im Betrieb 
Stecktafeln in der Werkstatt: Werkstattbesuche, TÜV-Termine, é 

Checklisten im Fahrzeug/in der Werkstatt 

Handbuch als Kopie im Fahrzeug 

Überlegung: Maschinen mit Zentralschmierung (Mehrpreis) spart Zeit auf der Baustelle 

 

Was? Wo? Hinweise 

Wasser 
Kühler 

Scheibenwaschanlage 

Wasser im Kraftstofffilter 

Ausblasen, Reinigen 

Füllmengen, Frostschutz 

Oel 

 

Motoröl 

Hydraulik 

Ölbad-Luftfilter  

Achsöle 

Ölstand, Viskosität, Farbe 

Wartungsintervalle,  

Verhalten beim Wechsel 

Luft  
Reifen 

Luftfilter  

Luftdruck, Alterung, 

Kontrolle 

K raftstoff 
Filter 

Tank, Leitungen 

Treibstoff 

Korrosion, Beschädigungen 

Elektrik 

 

Zündkerzen, Zündkabel 

 

Beleuchtung 

Batterie 

 

Kennzeichnung, 

Elektrodenfarbe 

Ersatzbirnen 

Batteriepole reinigen + fetten  

destilliertes Wasser 

frostfreie Lagerung 

Entladung (durch Radio-

Memory) 

Hauptschalter nutzen 

Sind Warnwesten im Fahrzeug?
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Reifenkennzeichnung 
 Überprüfen Sie beim Gebrauchtfahrzeugkauf, ob die montierten Reifen  

den Angaben im Fahrzeugschein entsprechen. Ansonsten fahren Sie ohne 

Betriebserlaubnis! 
 

 In seit November 2005 ausgestellten Fahrzeugpapieren ist nur eine 

Reifengröße angegeben. Kopieren Sie sich die Ergänzungen und halten sie 

im Fahrzeug für den Fall einer Kontrolle bereit.  

 Beachten Sie die vorgeschriebene Mindestprofiltiefe  von 1,6 mm! 
 

 Ohne Winterreifen  haben Sie bei einem unverschuldeten Unfall bei 

winterlichen Straßenbedingungen eine Teilschuld (Winterreifenpflicht bei 

PKW). Empfohlenes Mindestprofil bei Winterreifen 4 mm 
 

 Kommt es durch Reifenschäden an über sechs Jahre alten 

Reifen zu Unfällen, so ist dies aus Sicht der Rechtsprechung kein 

unabwendbares Ereignis. Das hat Folgen für die Haftung von Fahrer und 

Halter. 
 

 Der richtige Reifendruck beeinflusst die Fahrsicherheit, den 

Verbrauch sowie das Profilbild wesentlich. 

 

Eine kleine dreistellige (ab 2000 vierstellige) Zahl verrät das Herstellungsdatum:  
 

z.B. 335  33. Kalenderwoche 1995 
 

z.B. 3308  33. Kalenderwoche 2008   

 

 
 

Achten Sie auf mögliche Angaben zur vorgeschriebenen Laufrichtung  des Reifens ! 

Auch ohne Vorgaben sollte die Laufrichtung des Reifens beim Reifenwechsel gleich bleiben.  

 

Baumaschinen:  

Vollgummi-Reifen: pannensicher,   Niederdruck-Reifen 

aber keine Federung durch Reifen,   geringer Bodendruck 

schlechtere Traktion, keine StVZO  starke Traktion 
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Kleingeräte mit Elektromotoren 

 

Unterscheide: 220/240 V Wechselstrom  380 V Drehstrom 

 

Strom auf der Baustelle 
 

Baustrom mit Zähler 

 

Hausanschluss 

 

Stromaggregat (auf Lautstärke achten) 

 

Personenschutzstecker 

 

 

Elektromotoren in Kleingeräten 
 

 

Nassschneider 

 

Betonmischer 

 

Heckenscheren 

 

Bohrmaschinen 

 

Akkuschrauber 

 

Bohrhammer 

 

Teichpumpen 

 

Folienschweißgeräte 

 

Kompressor für Druckluft 

 

Hochdruckreiniger 

...............................................................................................................  

Summe:  

 

Erstellen Sie eine Kostenschätzung für die Neubeschaffung aller 

Elektrogeräte, die in Ihrem Betrieb eingesetzt werden. 
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Transportfahrzeuge im Garten und Landschaftsbau 
PKW     FS Klasse B, Anhänger bis 750 kg,  

     FS Klasse BE, Zuggewicht > 3,5 to 

PKW-Kombi bei Anhängerbetrieb und Zug-Gewicht über 3,5 to  

ist EU-Kontrollgerät erforderlich. 
 
Transporter bis 3,5 to   Geschwindigkeitsbegrenzung wie PKW 

     FS-Klasse B 

     Führen von (überladenen) Fahrzeugen über 3,5 to  

     ohne FS Kl. C kann als Überladungsdelikt oder als  

Fahren ohne Führerschein geahndet werden.  
 
LKW 3,5 to bis 7,5 to   FS-Klasse C(1) oder alte Führerscheinklasse 3 

EU-Kontrollgerªt (ñFahrtenschreiberò) vorgeschrieben  

     (Ausnahmen möglich, ) 
     
LKW über 7,5 to   früher FS-Klasse II, jetzt C(E) 
 
ĂDigitaler Fahrtenschreiberñ  Regelungen der Fahrpersonal-Verordnung beachten 

EU-Kontrollgerät   Ausnahmeregelung § 18.2 (-100 km um Firmensitz) 

     Ansonsten: Fahrerkarte (evtl. Werkstattkarte) 

     28 Tage im LKW, 1 Jahr im Betrieb aufbewahren 
 
Anhänger    unterschieden nach Zahl der Achsen, Nutzlast, 

      gebremst/ungebremst 

     wichtig für alte FS-Klasse 3 = CE 79 

Tandem-Achsabstand < 1 m gilt als Einachser 

     zul. Gesamtgewicht: 1,5fache der Zugmaschine 

     ab 50. Lebensjahr ärztl. Untersuchung  

 

     C1E: zulässiges Gesamtgewicht von Hänger  

geringer als Leergewicht vom Zugfahrzeug und  

Zuggewicht < 12 to, aber ohne Einschränkungen bei der 

Anzahl der Achsen. 

      

     FS-Klasse E für Anhänger über 750 kg 

     genaue Regelung beachten  

Vorsicht bei Zuggewicht über 3,5 to 
 
selbstfahrende    bis 3,5 t und 20 km/h kein Führerschein 

Arbeitsmaschinen    bis 25 km/h Klassen L  

     bis 40 km/h Klasse T 
 
Landwirtschaftl. Zugmaschinen bis 60 km/h Klasse T (ab 18 Jahren) 
 
Kosten 

Versicherung    nach Schadenhäufigkeit, Region, Leistung,  

     Gewicht, Nutzergruppe, Versicherungsumfang 

    Tarifvergleich der Gesellschaften! 

Steuer     nach Hubraum, Gewicht, Schadstoffemission 

     Motorbauart 

 

Treibstoff, Reifen, Instandhaltung (Wartung, Pflege) HU/AU 

Instandsetzung (Reparaturen, Unfälle), Abschreibung, Finanzierung, Autobahngebühr

Informieren Sie sich über die aktuellen 

Führerscheinklassen im Vergleich mit 

den Ăalten Klassenñ, insbesondere bei 

Anhängern und (leichten) LKW. 

 

Welche Auflagen  

gelten für Berufs-Kraftfahrer ? 

Ist der Galabau betroffen? 

Was bedeutet ĂGrundqualifikationñ ? 

Welche Kosten entstehen? 

 

Was versteht man unter 

ĂHandwerkerregelungñ 

Berufskraftfahrer-Qualifikations-

Gesetz? 
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Fragen zu Transportfahrzeugen 

1. Was spricht für den Einsatz von Kleinbussen zum Personentransport auf die 

Baustelle? 

 

2. Nennen Sie sinnvolle Transport-Fahrzeuge für einen Betrieb mit 5, 10 und 20 

Mitarbeitern.  

 

3. Welche Vor- und Nachteile hat ein 7,5 to-LKW mit Selbstlader? 

 

4. Was spricht für den Kauf eines eigenen Lkws über 12 to? 

 

5. Wieviele Tonnen Nutzlast hat ein Sattelzug? 

 

6. Wie viel m³ der Bodenklasse 5 kann ein LKW mit 9 to Nutzlast transportieren? 

 

7. Welche Anforderungen müssen an einen LKW gestellt werden, der im 

Baustellenbetrieb eingesetzt werden soll? 

 

8. Zu welchem Preis erhalten Sie einen 2-Achser/3-Achser-LKW mit Fahrer? 

 

9. Nennen Sie Anhängerarten im GaLaBau mit Zugfahrzeug und Einsatzbereich. 

 

10. Nennen Sie Einsatzbereiche und Transportfahrzeuge für offene/geschlossene 

Container im GaLaBau. 

 

11. Mit welchen Maschinen und Geräten bringen Sie Materialien auf ein zu begrünendes 

Dach? 

 

12. Welche Einschränkungen gibt es beim Betrieb von Fahrzeugen über 3,5 to? 

 

13. Sie haben den Führerschein Klasse 3. Wie groß ist das maximale Gesamtgewicht von 

Zugfahrzeug und Anhänger, das Sie mit dieser Führerscheinklasse fahren dürfen? 

 

14. Welche Auswirkungen hat die Umstellung der Führerscheinklassen ab 1.1.1999 auf 

den Garten-  und Landschaftsbau? 

 

15. Was bedeutet Besitzstandswahrung im Zusammenhang mit der Umschreibung von 

F¿hrerscheinen auf die Ăneuenñ Klassen? Nennen Sie Beispiele. 

 

16. Auf welche FS-Klasse müssen Sie die Führerscheinstelle bei der Umschreibung oft 

gesondert aufmerksam machen? 

 

17. Werden selbstfahrende Baumaschinen besteuert? 

 

18. Für welche Fahrzeuge besteht Fahrtenschreiberpflicht/Kontrollgerätepflicht? 

 

19. Beschreiben Sie die Einsatzbereiche von Absetzmulden auf LKW oder Hänger. 

 

20. Für welche Fahrzeuge gibt es in Deutschland eine Autobahngebühr? 

Wie hoch ist diese? Wovon hängt sie ab? 
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Fahrzeuge 

 
 

Bau(stellen)leiter-Fahrzeug 

PKW 40 KW 

 

 

Vorteil:  

Á Preisgünstig 

Á wendig 

 

 

 

Nachteil: 

Á kein Material-

transport 

Á  

 

Mittlerer Neuwert: 

 

Ab 10.000 ú 

 

Kosten je km: 

 

 

 

 

Nutzlast: 

 

400 kg 

 

 

 

  
 

Chef-Fahrzeug 

PKW 125 KW  

 

 

Vorteil:  

Á repräsentativ 

Á schnell 

Á komfortabel 

Á  

 

Nachteil: 

Á Neidfaktor 

Á  

 

Mittlerer Neuwert: 

 

Ab 33.000 ú 

 

Kosten je km: 

 

 

  

Nutzlast: 

 

400 kg 

 

 
 

Existenzgründer 

Bauleiter 

PKW-Kombi 66 KW  

 

 

Vorteil:  

Á 2-5 Personen 

Á flexibel 

Á Anhängerkupplung 

Á  

 

Nachteil: 

Á oft stark beansprucht 

Á  

 

Mittlerer Neuwert: 

 

Ab 15.000 ú 

 

Kosten je km: 
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Transporter bis 2,8 to 

 
 

 

Transporter Diesel 

Mit P ritsche 85 KW  

 

Einsatzbereich: 

Á Kleinbaustellen 

Á Pflegebereich 

 

Vorteil:  

Á flexibel 

Á günstig 

Á klein 

Á schnell 

 

Nachteil: 

Á kleiner Innenraum 

Á wenig Zuladung 

Á Zahnriemen? 

 

Mittlerer Neuwert: 

 

Ab 20.000 ú 

 

Kosten je km: 

 

 

  

 

Zubehör: 

Á Vernünftige Pritsche 

Á  

 

Nutzlast: 

 

1 to 

2-3 Personen 

 

 

Transport Diesel 

Mit Doppelkabine 85 KW 

 

Einsatzbereich: 

Á Personaltransport 

Á Kleingerätetransport 

 

Vorteil:  

Á kein Fahrtenschreiber 

Á ĂBrotzeitwagenñ 

 

Nachteil: 

Á eingeschränkte 

Ladefläche/Zuladung 

Á Zahnriemen? 

 

Mittlerer Neuwert: 

 

Ab 23.000 ú 

 

Kosten je km: 

 

 

 

 

Nutzlast: 

 

1 to 

6-7 Personen 

 
 

 

LKW -Zulassung kaum 

möglich, daher hohe Kfz-

Steuer 

 

Pick-up Diesel 

mit Allrad 90 KW  

 

Zugfahrzeug 

Chef-/Bauleiterfahrzeug 

 

Vorteil:  

Á 2-5 Personen 

Á flexibel 

Á Anhängerkupplung 

Á Allrad 

Nachteil: 

Á Kosten 

Á Unhandlich 

Á Kleine Ladefläche 

Á Diebstahlgefahr  

Mittlerer Neuwert: 

 

Ab 22.000 ú 

 

Kosten je km: 

 

 

    

 

Nutzlast: 

 

1 to 

2-3 (5) Personen 
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Transporter bis 2,8 / 3,5 to 

 

Transporter Diesel 2,8 to 

Kastenwagen 75 KW 

 

Einsatzbereich: 

Transport: 

Á Personal- 

Á Material- 

Á Kleingeräte 

Á Werkstatt 

Á Baumpflege 

Á Pflanzentransport 

 

Vorteile:  

Á abschließbar 

Á trocken,  

Á schnell 

Á Sichtschutz 

 

Mittlerer Neuwert: 

 

Ab 19.000 ú 

 

Kosten je km: 

 

Nutzlast: 

 

1 to 

2-3 Personen 

 

Nachteile: 

Á begrenzte 

Lademöglichkeit 

 

 

Kleinbus Diesel  

75 KW 2,8 to 

 

Einsatzbereich: 

Á Personaltransport 

Á bei größeren Firmen 

Á Bauwagenersatz 

 

Vorteil:  

Á Schnell 

Á Bautrupps bis 8 

Personen  

Á  

Mittlerer Neuwert: 

 

Ab 20.000 ú 

 

Kosten je km: 

 

Nutzlast: 

 

1 to 

bis 8 Personen  

 

Nachteil: 

Á Kleingeräte und 

Materialtransport 

eingeschränkt 

 

 
 

Trendfahrzeug 

wg. FS-Klasse B 

Transport Diesel 3,5 to 

Mit Pritsche 75 KW 

Personal-, Material- 

Gerätetransport, Pflege 

 

Vorteil:  

Á Führerschein Kl. B  

Á evtl. Kipper 

Á nicht abgeregelt bei 

80 km/h 

Á  

 

 

Mittlerer Neuwert: 

 

Ab 24.000 ú 

Mit Kipper auch 40.000 ú 

 

Kosten je km: 

 

1,5 to 

2-3 Personen 

 

Nachteil: 

Á eingeschränkte 

Ladekapazität 
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Transporter bis 3,5 / LKW bis 7,5 to 

 
 

Trendfahrzeug 

wg. FS-Klasse B 

 

Transporter Diesel 3,5 to 

Doppelkabine 75 KW  

 

Einsatzbereich: 

Personen- und 

Materialtransport 

 

Nutzlast: 

1,3 to, 7 Personen 

 

Vorteil:  

Á schnell 

Á niedrige Pritsche 

Á FS Klasse B  

 

Mittlerer Neuwert: 

Ab 25.000 ú 

 

Kosten je km: 

 

Reifensatz: 400 ú 

 

Nachteil: 

Á begrenzte 

Ladekapazität 

Á geringe Nutzlast 

Á gr. Wendekreis 

 

 
Tendenz rückläufig 

zugunsten von  

3,5 bzw. 12 Tonner 
 

Achtung:  

Euro 5 macht teuer 

LKW Diesel 7,5 to 

Doppelkabine bis 180 KW 

 

Einsatzbereich: 

Á Personen- und 

Materialtransport 

 

Vorteil:  

Á Vielseitig 

Á Gute Zuladung 

Á Ohne Hänger 

mautbefreit 

Á wendiger als 12 to 

 

 

Mittlerer Neuwert: 

Ab 42.000 ú 

 

Kosten je km: 

 

Nutzlast: 

3,0 to, bis 7 Personen  

 

Nachteil: 

Á teuer 

Á meist überladen 

Á alte FS-Klasse 3 

Á (langsamer) 

 

 
 

Tendenz rückläufig 

zugunsten von  

3,5 bzw. 12 Tonner 

 
Selbstlader:  

Bei Heckmontage mehr Last auf 

Achse und Hängerbeladung 

möglich, aber nur seitliches 

Kippen 

LKW Diesel 7,5 to 

Pritsche bis 180 KW 

 

Materialtransport auf die 

Baustelle 

 

Vorteil:  

Á maximaler 

Materialtransport mit 

alter FS-Kl. 3  

Á 10-20 cm schmäler 

als 12to 

 

Nachteil: 

Á meist überladen 

Á jährlicher TÜV 

Á mit Hänger oft 

mautpflichtig 

Mittlerer Neuwert: 

 

Ab 42.000 ú 

 

Kosten je km: 

 

Reifensatz: 900 ú    

 

3,0 ï 4,0 to 

2-3 Personen 

 

Zubehör:  

Á verstärkte 

Ladebordwand 

Á Selbstlader 
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LKW 12 ï 32 to 

 
 

Trendfahrzeug: 

 

11,99 Tonner 

wg. Autobahnmaut 

 

LKW 2 -Achser 12 ï 18 to 

160 ï 370 KW 

 

Einsatzbereich: 

Absetzmulden, Container 

Hängerbetrieb 

Winterdienst mit Allrad 

 

Vorteil:  

Á Unabhängig von 

Subunternehmer 

Á Kranbetrieb möglich 

Á Allrad möglich 

 

Trend: Alu-Aufbau 

Mittlerer Neuwert: 

 

12 to: ab 65.000 ú 

18 to: ab 85.000 ú 

Allrad: + 7000 ú 

 

Kosten je km: 

 

Nutzlast: 

12 to: 5-7 to 

18 to: 8-9 to 

 

Nachteil: 

Á 12 to zu schwach für 

Hängerbetrieb 

Á Verbrauch 15-20 

l/100 km 

 
Mit Hänger weniger 

Nutzlast als Sattelzug 

 
Sattelzug ca. 25 to 

Nutzlast 

LKW 3 -Achser 26 to 

230 ï 390 KW 

 

Einsatzbereich: 

Schüttgüter 

 

Vorteil:  

Á Hängertransport 

möglich 

Á unabhängig von Sub 

 

Nachteil: 

Á Kosten 

Á Auslastung? 

 

Mittlerer Neuwert: 

 

Ab 93.000 ú 

Allrad: + 8000 ú 

 

Kosten je km: 

 

 

    

 

 

Nutzlast: 15 to 

 

 

 

LKW 4 -Achser 

230-390 KW 

 

für Schüttgüter 

Im Landschaftsbau eher selten 

 

Vorteil:  

Á Transport großer 

Massen 

 

Nachteil: 

Á Kein Hängerbetrieb 

Á Kosten 

Mittlerer Neuwert: 

 

Ab 110.000 ú 

Allrad: + 10.000 ú 

 

1 Reifen: 250 ú 

 

Kosten je km: 

 

    

 

Nutzlast: 

32 to: 17-18 to 
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Anhänger 

 

 
Tempo 100 Zulassung:  
Á Zugfahrzeug mit ABS 

Á Hängerreifen jünger als 6 J.  

Á Hänger: 100km/h im 

Fahrzeugschein eingetragen 

Á 100-Plakette am Hänger 
Á Jährliche HU   

PKW-Anhänger 

Nutzlast bis 750 kg 

 

Vorteil:  

Á billig  

Á wendig 

Á von Hand zu schieben 

Nachteil: 

Á  

 

Mittlerer Neuwert: 

 

ab 700 ú 

nicht für Baustellen 

geeignet 

    

 

Zubehör: 

Stecker 13/7polig 

 

 

 
Normal: alle 2 Jahre HU 

Mit Luftbremse: jährliche HU 

Tandemanhänger 

Dreiseitenkipper 

 

Einsatzbereich: 

Schüttgüter 

 

Vorteil:  

Á vielseitig 

Á PKW-Führerschein  

Á wendig 

 

Mittlerer Neuwert: 

 

Ab 3500 ú 

Mit E-Motor: 5000 ú 

 

Nutzlast: 2,5 to 

 

Nachteil: 

FS-Klasse E 

 
 

Führerschein-Kl. E 

Tiefladeanhänger 

Tandemachse 

2 bis 5 to 

 

Einsatzbereich: 

Maschinentransport 

 

Vorteil:  

Á niedrige Ladehöhe 

Á wendig 

Á Zurrpunkte  

 

Mittlerer Neuwert: 

 

Ab 3500 ú 

 

Nutzlast: ab 1,5 to 

 

 

Nachteil: 

Á FS-Klasse E 

 

 
 

Mit CE oder CE 79 

 

Ab dem 50. Lebensjahr 

nicht mit C1E ! 

Tandemkippanhänger 

10,5 to 

 

Transport von Maschinen und 

Schüttgütern 

Zurrpunkte wichtig 

 

Vorteil:  

Á Maximale Nutzlast bei 

FS-Kl. 3 

Nachteil: 

Á geländeuntauglich 

Á Fahrpraxis! 

Mittlerer Neuwert: 

ab 12.000 ú 

 

Nutzlast: 

- bis 8 to 

 

Zubehör:  

Á Auffahrrampen 

Á Ladekran 

Á breitere Reifen 

 

bis 10 to: 1 x jährl. HU 
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Anhänger 

 
 

 
 

Tandem-Hänger 

2-(3)Achs-Tieflader 

 

Nutzlast bis 18 to 

Transport von Material, 

Maschinen und Containern 

 

Vorteil:  

Á Auslastung vom 

LKW  

Á häufig in 

Großbetrieben 

Nachteil: 

Á  

 

Mittlerer Neuwert: 

 

14.000 ï 35.000 ú 

 

    

 

Zubehör: 

 

Bis 8 to Auflaufbremse bei 

Schlepper zugelassen 

 

 

Schlepperanhänger 

8-20 to Nutzlast 

 

Vorteil: 

Á geländegängig 

Á evtl. grüne Nummer 

Á Führerschein L,T 

 

Mittlerer Neuwert: 

18 to Nutzlast 2-Achs-Hänger 

20.000 ú 

 

Ab 8 to Luftbremse 

 

Nachteil: 

Á meist nur bis 40 km/h 

Á  

 
 

 

 

 
 
Mietpreise stark 

unterschiedlich 

Abrollbehälter  

 

Abroll -Ladeboden 

 

Einsatzbereich: 

Schüttgüter, Strauchgut 

Maschinentransport 

 

Vorteil:  

Á preisgünstig 

Á Mietmöglichkeit 

Á Geringe 

Auffahrthöhe 

Á Keine 

Auffahrtrampen 

nötig (15 cm 

Schwelle)  

Á Weniger 

Streuverluste 

 

Mittlerer Neuwert: 

 

12 m³ Schwergut: 3500 ú 

20 mį Schwergut: 5000 ú 

 

Unterscheide: Leichtgut und 

Schwergut 

 

Ladeboden 5,5 Meter: 

2000 ú 

 

Kauf ohne Zugfahrzeug kann 

interessant sein.  

  

Nachteil: 

Á Rollen versinken bei 

weichem Boden 

Á Belagsbeschädigung 

durch Rollen möglich  

Á Ladung verrutscht evtl. 

beim Auf-/Absetzen 
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Container / Anhänger 

 

 
 

Absetzcontainer 

1 bis 15 m³ 

 

Vorteil:  

Á Lagermöglichkeit 

Á Über Hindernisse 

punktgenau absetzbar 

Á Kurze LKW-

Standzeit 

Á absperrbar 

 

Mittlerer Neuwert: 

8 m³ ca. 2000 ú 

 

Nutzlast: 

 

Nachteil: 

Ketten von Hand einhängen 

 

 
 

 

Werkzeug-Container 

 

3x2 Meter 

Nutzlast bis 3 to 

 

Vorteil:  

Á Lagermöglichkeit für 

Werkzeug  

Á leicht zu transportieren 

 

Nachteil: 

Á schnell beschädigt 

bzw. aufgebrochen 

 

Mittlerer Neuwert: 

 

ĂBlechb¿chseñ ab 800 ú 

 

Hochwertig ab 1500 ú 

 

Alternativ:  

Stabile Überseecontainer 

(evtl. Transportproblem) 

 

 

 
 
Ab 3 Wochen Baustellendauer 

oft interessant 

 

 

Bauwagen 

einachsig 

 

Baustellen, Büro, 

Pausenraum 

 

Vorteil:  

Á Wetterschutz bei 

Arbeitspausen 

Á schneller Transport 

auf Anhänger 

Á beheizbar 

Mittlerer Neuwert: 

2800 ú 

 

Mehrpreis Schnellläufer: 

1500 ú 

 

Nachteil: 

Á Guter Fahrer 

erforderlich 

Á langsam (25 km/h) 

Á als Schnellläufer 

teuer 

aufbocken wg. Standplatten 

an den Reifen 

 
 
Im Hochbau häufig als 

Baustellenbüro 

Container 

Seltener im Landschaftsbau 

 

Vorteil:  

Á Ausstattung vielseitig 

 

Nachteil: 

Á Ladegerät 

erforderlich 

Mittlerer Neuwert: 

4000ú 

 

Monatliche Miete:  

 

 

4 m x 2 m 

mit Grundausstattung  
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Erdbaugeräte im Garten- und Landschaftsbau 
 

Lader   entstanden in den 20er/30er Jahren des 20. Jahrh. aus Traktoren.  

   In den 1960/70er Jahren verbreitete sich die Knicklenkung.  

 

Kompaktlader  Ladegeräte mit starrem Rahmen und Vierradantrieb 

   (Gegenläufige) Antriebssteuerung über zwei, voneinander  

   unabhängige, stufenlose Getriebe 

Radlader  Luftbereiftes Ladegerät, Knick-, Allrad-, Hinterachs- und Stereolenker 

 

Traktorlader  Traktoren mit/ohne Allradantrieb und Ladeschaufel,  

   meist zum Einsatz von Anbaugeräten z.B. zur Bodenbearbeitung 

Laderaupe  Raupenfahrzeug mit Ladeschaufel 

 

Bagger  Einteilung in Gewicht wegen Leistungsklasse (wichtig für Transport)  

 

Baggerlader  Kombination Lader mit angebautem Bagger 

 

Microbagger  kleiner Raupenbagger unter 1,5 (-2) to Einsatzgewicht 

   Breite auch unter 90 cm, Gewicht z.T. 800 kg 

Minibagger (kleiner) Rad-/Raupenbagger mit drehbarem Oberwagen und 

unabhängig schwenkbarem Baggerarm 2 bis 4 (10) to Einsatzgewicht 

   Zum Teil werden Bagger von ca. 7 bis 10 to als Midibagger bezeichnet. 

Kompaktbagger Rad-/Raupenbagger bis 10 to Einsatzgewicht 

 

Mobilbagger  Radbagger bis 22 to Einsatzgewicht 

 

Raupenbagger  ab 10 to Einsatzgewicht (selten im GaLaBau) 

 

Schreitbagger  Hydraulikbagger mit zwei Rädern und zwei Teleskopbeinen für  

   Hangarbeiten in unwegsamem Gelände 

Kurzheckbagger  Bei ihnen ragt das Kontergewicht beim seitlichen Schwenken 

geringfügig über den Unterwagen hinaus. 

Hüllkreisbagger  der komplette Oberwagen befindet sich innerhalb des Kettenbereichs. 

Sie können sich daher auf engsten Raum drehen. 

 

Dumper  Radfahrzeuge mit starrem oder knickgelenktem Fahrwerk bzw.  

 

Mini -Dumper  Raupenfahrzeug mit kippbarer Transportmulde für Schüttgut.  

 

Flachbaggergeräte  

 

Planierraupen   zum flachen Abtragen und Verteilen des Bodens 

 

Grader/Erdhobel  mit Luftbereifung und großem Radstand und Planierschild zwischen  

   den Achsen zum Einbau von Drän- und Tragschichten im Wege- und  

   Sportplatzbau 

 

Scraper  Schürfkübel zum großflächigen Abtragen und Aufnehmen von Boden  

im (7-40 m³) großen Kübel (im Tagebau, vereinzelt umgebaut als 

Spezialmaschine)  
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Vergleich Knicklenkung/Allradlenkung 
 

Allradlenkung  (Kramer/Takeuchi)  

 

 

Knicklenkung (viele Hersteller) 

 

Vorteile 

 

Auf festem Grund höhere Standfestigkeit 

bzw. verringerte Kippneigung  

 

 

Nachteile 

 

Lenkbewegung wirkt nur während der Fahrt 

 

Kippgefahr in unebenem Gelände 

 

Verschiebung vom Pflaster wg. Selbstsperr-

differenzial 

 

 

Vorteile 

 

Spielbereich im Stand  

z.B. beim Beladen von Fahrzeugen 

 

Schaufel bleibt in der Spur bzw. Ladegerät 

folgt der Schaufel = wendig 

 

Nachteile 

 

Kippgefahr bei Lenkeinschlag am Hang 

 

Unfallgefahr bei Personen im Knickbereich 

 

 

 
Liebherr-ñStereoladerò =  

Kombination Allradlenkung/Knicklenkung 

Schnell, standsicher, teurer  

Verschleiß durch Last auf flexibler Achse 

 

 

Hydrostat-Antrieb  

 
Prinzip:   Dieselmotor treibt Pumpe an für Fahrbetrieb, Lenkung, Arbeitshydraulik 

  ñBewegung durch ¥ldruckò 

  Fahrtrichtungsänderung durch Verstellpumpe 

 

Vorteile: kein Kupplungsverschleiß 

  Bei Überlastung des Motors wird Pumpendruck verändert. 

  praktisch verschleißfreie Bremsen (Lamellenbremsen) sind gegen  

  Verschmutzung geschützt  

  geringere Motordrehzahl zum Arbeiten 

 

Befähigungsschein 

Die Gartenbau-BG verlangt im Unterschied zum Baugewerbe für den Gebrauch einer 

Baumaschine lediglich den Nachweis einer Schulung.  

Der Befähigungsschein zum Führen einer Baumaschine ist im Galabau nicht erforderderlich 

(Stand: Februar 2012, Auskunft Gartenbau-BG)  
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Schnelle Schätzung der Leistung von Erdbaumaschinen 
 

Welche Stundenleistung (Lösen, 50 m weit transportieren, Abkippen) erbringt ein 40 PS 

Radlader bei mittelschwerem Boden und durchschnittlichen Baustellenbedingungen? 

 

Wie viel leistet im Vergleich dazu eine 80 PS Laderaupe? 

 

Wie viel m³ mittelschwer lösbaren Boden löst und lädt ein 40 PS Bagger bei 

durchschnittlichen Baustellenbedingungen? 

 

Erfahrene Kalkulatoren haben Antworten auf diese Fragen - entweder im Kopf oder als 

Zeitwert im Computer gespeichert. In Fachbüchern, z.B. Prof. M. Frohmann: Bautechnik 1, 

Stuttgart: Ulmer, 1986 sind umfangreiche Tabellen zu finden, in denen Stundenleistungen 

verschiedener Baumaschinen in Abhängigkeit von Bodenklasse, Baustellenbedingungen und 

Motorleistung angegeben sind. In der Praxis unterliegen diese Werte Schwankungen. Den 

wesentlichsten Einfluss hat der Maschinist. Diese Angaben dienen als Orientierungshilfe. 

 

Bei der Landschaftsgärtner-Meisterprüfung wird von den Prüflingen erwartet, dass sie 

Antworten auf o.g. Fragen geben können. Ein Studierender kam auf den Gedanken, die 

Tabellen als Lernhilfe zu vereinfachen. Er wollte sich die wichtigsten Stundenleistungen von 

Radlader, Bagger und Laderaupe in Abhängigkeit ihrer Motorleistung und Transportent-

fernung merken. Dazu nahm er durchschnittliche Baustellenbedingungen und mittelschwer 

lösbaren Boden an. 

 

Das Studium der Tabellen ergab folgende Annäherungswerte bei durchschnittlichen 

Baustellenbedingungen und mittelschwer lösbarem Boden, getrennt für Radlader, Laderaupe 

und Bagger: 

 

Stundenleistung von Radladern 
 

Radlader : Motorleistung in PS x Faktor 0,5 bis 0,6 ergibt m³/h Festmasse 

  (gelöst, 10 m transportiert und abgekippt) 

  Bei 50 m Förderweg wird etwa die Hälfte der Stundenleistung erreicht.  

 

  Oder: Motorleistung in KW x Faktor 0,75 ergibt m³/h Festmasse 

 

Transportentfernung   10 m    50 m  

 

nach Formel 40 PS x 0,5-0,6 =  20 - 24 m³/h   10 - 12 m³/h 

  29 KW x 0,75  22 m³   11 m³ 

Tabellenwert:    22 m³   13 m³ 

 

nach Formel 60 PS x 0,5-0,6 =  30 - 36 m³   15 - 18 m³ 

  44 KW x 0,75  33 m³   17 m³ 

Tabellenwert:    35 m³   20 m³ 

 

nach Formel 100 PS x 0,5-0,6 = 50 - 60 m³  25 - 30 m³ 

  74 KW x 0,75  56 m³   28 m³ 

Tabellenwert     63 m³   34 m³ 
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Stundenleistung von Laderaupen 
 

Laderaupen arbeiten im Vergleich zu Radladern bodenschonender und haben bei gleicher 

Motorleistung eine größere Ladekapazität. Bei größeren Entfernungen wirkt die geringere 

Fahrgeschwindigkeit leistungsmindernd. Für sie wird angenommen:  

 

Laderaupe: Motorleistung in PS x Faktor 0,6 bis 0,7 ergibt m³/h Festmasse 

  (gelöst, transportiert und abgekippt) 

  Bei 50 m Förderweg wird etwa die Hälfte der Stundenleistung erreicht.  

 

  Oder: Motorleistung in KW x Faktor 0,9 ergibt m³/h Festmasse 

 

Transportentfernung   10 m    50 m  

 

nach Formel: 60 PS x 0,6-0,7 =  36 - 42 m³   18 - 21 m³ 

  44 KW x 0,9  40 m³   20 m³ 

Tabellenwert:    42 m³   19 m³ 

 

nach Formel: 100 PS x 0,6-0,7 =   60 - 70 m³   30 - 35 m³ 

  74 KW x 0,9  67 m³   33 m³ 

Tabellenwert:     72 m³   34 m³ 

 

Stundenleistung von Baggern 
 

Bagger: Motorleistung in PS x Faktor 0,5 bis 0,6 ergibt m³/h Festmasse 

  (gelöst und geladen) 

  Oder: Motorleistung in KW x Faktor 0,75 ergibt m³/h Festmasse 

 

nach Formel 40 PS x 0,5-0,6 =  20 - 24 m³/h    

  29 KW x 0,75  22 m³   

Tabellenwert:    23 m³    

 

nach Formel: 60 PS x 0,5-0,6 =  30 - 36 m³    

  44 KW x 0,75  33 m³   

Tabellenwert:    33 m³    

 

Grober Erfahrungswert: Bagger Schaufelgröße 100 L bringt 100 m³ am Tag 

 

Zusammenhang zwischen Motorleistung und Einsatzgewicht 

bei Radladern 
 

Für Arbeiten auf Tiefgaragen kann das Einsatzgewicht der Baumaschinen eine Rolle spielen.  

Hier ist folgender Zusammenhang zu beobachten:  

 

Radlader - Leistung in KW geteilt durch 10  = Einsatzgewicht in t  

Beispiel:   40 KW / 10   = 4 t 

Dieser Zusammenhang gilt nicht bei Kompaktladern! 
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Vergleichswerte nach Prospektangaben 

 

Hersteller Modell  Leistung Einsatzgewicht 

Cat  914 G  72 KW  7900 kg 

Cat  928 Hz  112 KW 12600 kg 

Kramer  380  45 KW  4300 kg 

Kramer 850  45 KW  4500 kg 

Liebherr L 507  48 KW  5100 kg 

Liebherr L 509  60 KW  6000 kg 

Volvo  L20 B  41 KW  4500 kg 

Volvo  L40 B  71 KW  7800 kg 

 

 

Zusammenhang zwischen Motorleistung und Schaufelgröße 

bei Radladern 
 

KW x 0,02 = übliche Schaufelgröße in m³ 

 

Vergleichswerte nach Prospektangaben 

 

Hersteller Modell  Leistung Schaufelinhalt 

Cat  914 G  72 KW  1,4 m³ 

Cat  928 Hz  112 KW 1,9 - 2,3 m³ 

Kramer  380  45 KW  0,75 ï 1,15 m³  

Kramer 850  45 KW  0,8 ï 1,4 m³ 

Liebherr L 507  48 KW  0,9 ï 1,6 m³ 

Liebherr L 509  60 KW  1,1 ï 2,0 m³ 

Volvo  L20 B  41 KW  0,65 ï 1,1 m³ 

Volvo  L40 B  71 KW  1,1 ï 2 m³ 

 

 

Fazit 
 

Die Leistungswerte ersetzen sicher keine Baustellenerfahrungen.  

Die Zeitwerte unterliegen neben den Baustellenbedingungen und den Bodenverhältnissen 

vielfältigen Einflüssen, sei es der bereits genannte Maschinist oder dem Maschinenzubehör, 

Schaufelvolumen, usw.. Als Kalkulationsgrundlage in der Praxis sind sie kaum geeignet.  

 

Sie sind für Landschaftsgärtner gedacht, die wenige Erfahrungen im Einsatz von 

Baumaschinen haben und  - z.B. der Meisterprüfung - eine Schätzung der Stundenleistung 

abgeben sollen.  

 

Andreas Unterreitmeier, Gärtnermeister 

Peter Weyman, Dipl.-Ing. 
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Vereinfachte Berechnung zur Befahrbarkeit von Tiefgaragen: 
 

Angaben vom Baustatiker erfolgen in kN/m² 

Beispiel einer Tiefgarage mit Feuerwehrzufahrt: 16,7 kN/m² 

 
 

1 kN/m² entspricht ca. 100 kg/m² 
 

 

 

Annahme: 

 

Ein Rad-Fahrzeug mit einem 

Gesamtgewicht von 7 to soll die Tiefgarage 

während der Bauphase befahren. Der 

Baustatiker gibt 10 kN/m² als zulässige 

Belastung an. 

 

Berechnung über Aufstellfläche: 

 

7000 kg entsprechen 70 kN 

Das Fahrzeug ist 4,5 m lang und 2 m breit. 

Die Aufstellfläche beträgt 9 m² 

70 kN : 9 m² = 7,77 kN/m² 

 

Hinweis:  

 

Bei der Berechnung über die 

Aufstellfläche werden folgende Faktoren 

nicht berücksichtigt: 

 

 punktuelle Radlast 

 ungleichmäßige Verteilung der 

Last 

 auftretende Scherkräfte bei 

elastischen Dachdichtungen 

 Verringerung der Last durch 

aufgebrachte Materialien 

 Veränderung der Lastverteilung 

durch aufgebrachte Materialien 

 

 
Beispiel für punktuelle Radlast und 

ungleichmäßige Lastverteilung beim 

Abkippen von bindigem Material. 

 

 

 

Die vereinfachte Berechnung über die Aufstellfläche  

ist in vielen Fällen nicht sicher.  

 

Wichtig ist die Rückfrage beim ausführenden Statiker.   
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Fragen zu Erdbaumaschinen 
 

1. Wann ist ein Radlader kennzeichenpflichtig? 

 

2. Welche Fahrzeuge sind berechtigt, ein grünes Kennzeichen zu tragen.  

 

3. Ein Radlader verursacht einen Schaden. Welche Versicherung ist zuständig? 

 

4. Welche Einsatzbereich gibt es für Kompaktlader im GaLaBau:  

 

5. Nennen Sie bauartbedingte Vor- und Nachteile von Kompaktladern: 

 

6. Welche Alternativen gibt es zu Kompaktladern? 

 

7. Nennen Sie Vor- und Nachteile der Lenkarten von Radladern. 

 

8. Welche Geräte können für das Herstellen der Rohplanie eingesetzt werden: 

 

Hausgarten-Pflanzfläche 300 m2 

 

Wegbreite 1,2 m 

 

Wegbreite 2,5 m 

 

Parkplatz 15 Stellplätze 

 

Parkplatz 100 Stellplätze 

 

Sportplatz: 

 

 

9. Auf einer Baustelle lagern 300 m³ Oberboden auf Mieten. Er soll auf einer 

zusammenhängenden Fläche in 20 cm Stärke verteilt und planiert werden. Welche 

Maschinen würden Sie einsetzen, um die Arbeit in einem Tag fertig zu stellen? 

 

10. Wo wird ein Kompressor im Garten- und Landschaftsbau eingesetzt? 

 

11. Wie kann man die Leistung von Radladern und Raupen ermitteln? 

 

12. Nennen Sie Vor- und Nachteile des Radladers gegenüber der Raupe. 

 

13. Wie viel m³ kann eine Laderaupe mit 60 PS stündlich lösen und laden (mittelschwerer 

Boden, Abrechnung nach Festkubikmetern) 

 

14. Wie viele Ladespiele sollen idealerweise erforderlich sein, um einen LKW zu beladen? 

 

15. Bei welchen Arbeiten werden Sie noch eine Schubkarre verwenden? 

Von welchen Verhältnissen auf der Baustelle hängt das ab? 

Welche Alternativen gibt es zur Schubkarre bei beengten Platzverhältnissen? 
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16. Ab welcher Entfernung ist der Einsatz von Lkws als Transportmittel im Erdbau 

interessant? 

 

17. Bis zu welcher Entfernung ist der Transport von Erdmaterial mit einer Laderaupe noch 

wirtschaftlich? 

 

18. Beschreiben Sie sinnvolle Einsatzbereiche von Baggerladern. 

 

19. Welche Arten von Kehrmaschinen kennen Sie? 

20. Nennen Sie deren Einsatzbereiche und Kosten. 

 

21. Mit welches Zubehör würden Sie folgende Maschinen bestellen: 

 

Kompaktlader: 

 

Radlader 40 KW: 

 

Minibagger 10 KW: 

 

Kompaktbagger 36 KW 

 

Planierraupe: 

 

22. Was kostet 1 PS bei Traktoren? 

 

23. Was kostet 1 to beim Bagger? 

 

24. Was kostet 1 to Nutzlast beim Dumper? 

 

25. Nennen Sie Einsatzmöglichkeiten vom Teleskoplader. 

 

26. Beschreiben Sie Einsatzbereiche für folgende Maschinen: 

 

 Schwenkschaufellader: 

 

 Traktor: 

 

 Schreitbagger: 

 

 Vorderkipper (Dumper): 

 

 Motorjapaner: 

 

 Grader: 

 

 Multifunktionsgerät (Mecalac): 

  

Schürfkübel (Scraper): 
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27. Mit welchen Fahrzeugen wird Oberboden auf Tiefgaragen gebracht (Auflast 500 

kg/m2)? 

 

28.  Wie hoch ist der mittlere stündliche Kraftstoffverbrauch eines 30 KW-Radladers? 

 

29. Welche Arbeitszeit benötigt eine 100 PS Planierraupe für ein Rohplanum von 5000 

m2 bei einem Auf- und Abtrag von 50 cm. 

 

30. Welche UVV sind beim Einsatz von Erdbaugeräten zu beachten ? 

 

Radlader: 

 

Bagger: 

 

31. Welche Maschinen setzen Sie zum Oberbodenabtrag bei einem geplanten Sportplatz   

ein? Wie lange brauchen Sie dafür? 

 

32. Welche Geräte sind zum Bau von Dränsträngen geeignet? 
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Minilader ï Kompaktlader ï ĂBobcatñ 

 

 
 

Kompaktlader 10 KW 

für kleinere Baustelle  

ca. 90 cm breit 

ca. 1100 kg 

ca. 0,3 to Nutzlast 

ca. 0,2 m³ Schaufelvolumen 

 

 

Vorteil:  

Á passt durch Gartentor 

Á hohe Traktion mit 

Ketten  

 

Nachteil: 

Á Spuren auf Belägen 

Á Mit  Rädern 

Bodenverdichtung 

Á geringe Lösekraft 

Á geringe Bodenfreiheit 

Á unübersichtlich 

Á schlechter Einstieg 

 

Mittlerer Neuwert: 

 

Ab 10.000 ú 

 

Zubehör: 

Rückfahrkamera 

 

 

 

 

Hersteller: 

 

 
 
Kompaktlader 16-20 KW 

für kleinere Baustelle  

ca. 125 cm breit 

ca. 1500 kg 

ca. 0,4 to Nutzlast 

ca. 0,3 m³ Schaufelvolumen 

 

 

Vorteil:  

Á leichter Transport auf 

Hänger 

Á höhere Transport-

leistung als Bagger 

 

Nachteil: 

Á Spuren auf Belägen 

Á Bodenverdichtung 

durch Scherkräfte 

Á  

 

 

Mittlerer Neuwert: 

 

20.000 ï 25.000 ú 

 

Zubehör: Ketten 

 

Kosten: 1 Reifen 250 ú 

 

 

Hersteller: 

 

 

 
 

Kompaktlader 40 KW 

(Trend zu mehr Leistung) 

evtl. Tiefgaragen 

ca. 2300 kg 

ca. 0,6 to Nutzlast 

ca. 0,4 m³ Schaufelvolumen 

 

Vorteil:  

Á stärker 

Á evtl. Zuarbeit auf 

größeren Baustellen 

Á gut für Anbaugeräte  

 

 

Nachteil: 

Á bauartbedingt 

Á schlechte 

Belademöglichkeit 

von LKW 

Á  

 

Mittlerer Neuwert: 

 

Ab 30.000 ú 

 

Zubehör: 

Zweiter Ölkreislauf 

 

 

60 KW: 

0,6 m³ 

Ab 45.000 ú 

 

 

 


